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Jungen 19 Kreisliga

TTC 1968 Werschau : TSV Heringen 
Samstag, 09.03.2024, 15:00 Uhr

3:7-Niederlage für den TSV Heringen beim TTC 1968 
Werschau

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC 1968 Werschau in der Jungen 19 Kreisliga gegen
den TSV Heringen durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden .

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten
Degmair / Scharp beim 11:3, 11:5, 11:7 gegen Hawelka / Franzen. Nicht einen Satzgewinn überließ
Antonius Höhler seinem Gegner Marlon Crecelius beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Paul Degmair überzeugte im Match gegen Gustav
Franzen, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Beim 0:3 gegen Ben Hawelka fand
wiederum Felix Scharp von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Dragos Schitco war im Einzel gegen Gustav
Franzen nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Ein Satz reichte nicht, weshalb Paul
Degmair die Begegnung gegen Ben Hawelka, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Bei
einem Spielstand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Dragos Schitco
machte mit Marlon Crecelius beim 14:12, 13:11, 11:6 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Die richtige Taktik hatte Felix Scharp beim 3:0-Sieg gegen Gustav Franzen ab dem ersten
Ballwechsel. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam
vorzeitig fest. Paul Degmair überzeugte im Match gegen Marlon Crecelius, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Antonius Höhler bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ben Hawelka. Damit hat Hawelka nun ein 28:14 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1968 Werschau nun ein Punktekonto von 9:23 Punkten auf,
während der TSV Heringen vor dem nächsten Spiel, das am 20.04.2024 gegen den TTC G.-W.
Staffel 1953 (M19) ansteht, 10:22 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1968
Werschau bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2024 gegen den TTC Hausen 1975.

 Statistik:
 TTC 1968 Werschau

Doppel: Degmair / Scharp 1:0 
Einzel: P. Degmair 2:1, F. Scharp 1:1, A. Höhler 1:1, D. Schitco 2:0 

 TSV Heringen
Doppel: Hawelka / Franzen 0:1 
Einzel: B. Hawelka 3:0, G. Franzen 0:3, M. Crecelius 0:3


